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Donnerstag dsn 27 Oktober R8M

Amtliche Bekanntmachungen

Der unterzeichnete Magistrat beabsichtigt für alle die
jenigen in Gemäßheit des Krankenversicherungs Gesetzes
vom 15 Juni 1883 und des gemäß A 2 dieses Gesetzes
sür den Gemeindebezirk Halle a S erlassenen Ortsstatuts
vom 14 Mai 1884 versicherungspflichtigen in dem hie
sigen Gemeindebezirk beschäftigten Personen für welche zur
Zeit die Gemeindekrankenversicherung eintritt eine Orts
krankenkasse zu errichten

Insoweit hierbei Gewerbszwei e oder Betriebsarten in
Betracht kommen in welchen einhundert Personen oder
mehr beschäftigt werden was insbesondere von den land
wirthfchaftlichen Betrieben gilt werden die in diesen Ge
werbszweigen und Betriebsarten beschäftigten Personen
gemäß 16 Abs 4 des genannten Gesetzes aufgefordert
ihre etwaigen Einwendungen gegen Errichtung der Orts
krankenkasfe auf hiesigem Rathhause Zimmer Nr 14 bis
einschließlich Sonnabend den 29 Oktober zu Protokoll zu
erklären

Halle a S den 25 Oktober 1887
Der Magistrat

Die Besitzer steuerpflichtiger Hunde werden hier
durch an Zahlung der jetzt fällig gewordenen Halbjahres
Rate der Hundesteuer pro 1 Oktober 1887 bis Ultimo
März 1888 von 4 Mk 50 Pf welche an die Steuer
Receptur Rathhaus Zimmer Nr 4 zu leisten ist mit
dem Bemerken erinnert daß im Nichtzahlungsfalle der
restirende Betrag Ende laufenden Monats executivisch ein
gezogen wird

Halle den 10 October 1887
Der Magistrat

i Es wird hierdurch zur Kenutmß der Betheiligten ge
bracht daß vom Z November dieses Jahres ab

das Schiedsgericht des Jmmngs Ausschusses
der vereinigten Innungen zu Hake a S

m Wirksamkeit tritt
Dasselbe ist ausschließlich zuständig für die Entscheidung

von Streitigkeiten zwischen den Mitgliedern der im Jimungs
Ausschusse betheiligten Innungen zur Zeit Innung Bau
gewerkenverein Buchbinder Innung Fleischer Innung
Schmiede Innung Schuhmacher Innung Stellmacher Inn
ung, Tischler Innung Maler und Lackrrer Innung
Schneider Innung Schiefer und Ziegeldecker Jnnung und
wen Gesellen Gehülfen welche sich auf den Antritt
die Fortsetzung oder die Aufhebung des Arbeitsverhältnisses

auf die gegenseitigen Leistungen aus demselben und auf
die Ertheilung oder den Inhalt der Arbeitsbücher oder
Zeugnisse beziehen

Das Verfahren vor dem Schiedsgericht regelt sich nach
dem Nebenstatut vom 2 Februar 1887

Das Bureau des Schiedsgerichts befindet sich zur Zeit
Meckelstraße Nr 16 in der Wohnung des Sekretairs des
Jmmngs Ausschusfes Elteste daselbst sind während der
Büreaustunden von 12 bis 2 Uhr Nachmittags und 6 bis
8 Uhr Abends alle schriftlichen Eingaben einzureichen und
protokollarische Erklärungen abzugeben

Die öffentlichen Sitzungen des Schiedsgerichts werden
vorläufig im Rathhause und zwar in dem neben dem
Siadtverordneten Saale befindlichen Kommissionszimmer
Nr 15 stattfinden

Halle a S den 22 Oktober 1887
Das Schiedsgericht des Jnnuugs Ausschusses

zu Halls a S
Jochmus Stadtrath

Die Auktion der verfallenen bei dem unterzeichneten
Leihamte in den Monaten Juli August und Sep
tember 1886 versetzten und erneuerten Pfänder welche
die Pfandnnmmerm S248Z bis A484Z tragen und
deren zugehörige Pfandscheine in rothem Druck ausge
stellt sind findet

Donnerstag am tv November d Js Vor
mittags von bis IS Uhr nnd Nachmittags
von bis S UHr und an den darauf folgen
den Wochentagen Bormittags von S bis is
Uhr nnd Nachmittags von Vzck bis S Uhr im
Auetions Lokale des Leihamts statt
Zur Versteigerung gelangen goldene und silberne

Taschenuhren sowie sonstige Gold und Silber Gegen
stände Betten Leib und Bettwäsche Leineuzeug neue
und getragene Kleidungsstücke Schuhwerk Plätten und
verschiedene andere Sachen

Halle a S den 10 Oktober 1887
Das Leihamt der Stadt Halle

Redaktioneller Theil
Halle den 26 Oktober 1887

Die Nordd Allgem Zeitung macht darauf auf
merksam daß die Londoner Tumulte der Beschäfti
gungslosen von den Anarchisten in Scene gesetzt worden
feien und daß die Sozialdemokraten dem Anarchismus
wacker zur Seite stehen Diese Thatsache sei wichtiger
als die einzelnen Phasen jener Bewegung denn es ergebe
sich daraus wie einfältig das Gerede fei daß ein tief
greifender Unterschied zum Wenigsten betreffs der Taktik
zwischen Beiden bestehe Die Anarchisten so schlicht das
offiziöse Blatt seine Betrachtungen waren die Faiseurs
welche jene Demonstrationen angezettelt habw und die
dortigen Sozialdemokraten sind fosort bei der Hand jenen
ihre Mithülfe trotz des tumultarischen Charakters derselben,
zu leihen Wo steckt also jener vielbesprochene Unterschied
zwischen anarchistischer und sozialdemokratischer Taktik

Im Reichsgesundheitsamt tagt augenblicklich die Kom
mission zur Revision der Verordnung betr den Verkehr
mit Arzneimitteln

Nach guten Gewährsmännern macht der Herzog
Ernst von Koburg Gotha in seinen demnächst er
scheinenden Memoiren den Bestand des deutschen Staates
nicht blos abhängig von einer starken Militärmacht die
er bei dem Uebergewicht Preußens in Deutschland als
selbstverständlich ansieht sondern sein unablässiger Rath
zielt zugleich auf die Begründung freisinniger Institutionen
nach dem Vorbilde Englands ab Mit Oesterreich ver
langt er Abrechnung zur Anknüpfung eines unlöslichen
Freundschaftsverhältnisses Die unablässige Machterwei
terung Rußlands flößt dem Herzog ein unüberwindliches
Mißtrauen ein wogegen er Deutschland glücklich preist
wenn es ihm gelingt mit Frankreich in gute nachbarliche
Verbindung zu kommen Der Verfasser hat großen Re
spektder g Mgen Tüchtigkeit dieses Nachbarvolkes
in feine militärische Leistungsfähigkeit setzt er

In der gestrigen Sitzung der französischen Deputir
tenkammer beantragte der Deputirte Cuneo d Ornano die
Einsetzung einer Kommission von 22 Mitgliedern zur
Untersuchung der Anstoß erregenden Vorgänge im Kriegs
ministsnum und der Beschuldigungen gegen den Abg Wil
son Cuneo verlangte zugleich die Dringlichkeit für seinen
Antrag Der Ministerpräsident Rouvier erklärte sich
gegen die Dringlichkeit indem er hervorhob daß diese An
gelegenheiten bereits die Justizbehörden beschäftigten und
daß durch Annahme der Dringlichkeit eine Verwirrung in
den Kompetenzen hervorgerufen werden würde Die Kam
mer nahm gleichwohl mit 379 gegen 155 Stimmen die
Dringlichkeit an

In der Sitzung der Kammer brachte der Ministerprä
sident Rouvier einen Gesetzentwurf ein durch welchen das
außerordentliche Budget Kr den Krieg und die Marine
auf 100 Millionen festgesetzt wird sowie einen Gesetzent
wurf über die Konvertirung der alten 4 /zprozent Rente
in 3prozent Der Konversionsentwurf ermächtigt die Re
gierung den Betrag an Zprozent Rente auszugeben wel
cher erforderlich ist die Inhaber der 4 /,Prozent Rente
unter folgenden Bedingungen zu entschädigen die Inhaber
welche die Konversion nicht annehmen sollen al pari ent
schädigt werden diejenigen welche den gleichen Rentenbe
trag in Zprozent Rente haben wollen welchen sie in 4 /z
prozentiger besitzen sollen diesen Betrag erhalten gegen
Anzahlung des erforderlichen Kapitalbetrages

Ferner wird uns aus Paris telegraphisch gemeldet
Delatre von der äußersten Linken wünfcht die Regierung
über die Mobilisirung des 17 Armeekorps mit Bezug
auf die Sicherheit der Truppentransporte bei derselben
zu interpelliren Die Berathung wurde auf Donnerstag
den 3 November festgesetzt Die Kammer vertagte sich
hierauf bis Donnerstag und wird alsdann die Kommission
zur Untersuchung der Angelegenheit des Ordenshandels
wählen Der Kriegsminister wird einen Gesetzentwurf über
die Organisation der Artillerie und der Gebirgstruppen
vorlegen Minister Flourens wird der Kammer die gestern
unterzeichneten Konventionen über die Neutralisirung des
Suezkanales und über die Neueu Hebriden unterbreiten

Im Senat gedachte Leroyer der während der Vertag
ung verstorbenen Senatoren Jsaac brachte eine Inter
pellation ein über das Dekret betreffend die Vereinigung
der indo chinesischen Besitzungen unter einem Generalgou
verneur Der Tag der Berathung der Interpellation wird
später festgesetzt werden Der Senat vertagte sich alsdann
ebenfalls bis Donnerstag

Der Präsident der Gruppe der Bonapartisten empfing
ein Schreiben des Prinzen Victor Napoleon in welchem
dieser empfiehlt an dem Prinzip des Appel an peuple
festzuhalten denn die Volksabstimmung werde das Heil

Frankreichs sein In dem Schreiben heißt es ferner es
sei an der Zeit auf demokratischen Grundlagen eine starke
Regierung einzusetzen welche die religiöse Freiheit gewähr
leiste der Armee Achtung verschaffe und die Rechte Aller
aufrechthalte indem sie das Gefühl für Gerechtigkeit und
Autorität stärke

Dem Wiener Fremdenblatt wird aus Dordrecht tele
graphisch gemeldet der Graf von Paris habe daselbst in
einem Hotel seinen Freunden ein Diner gegeben Unter
diesen hätten sich 5 befunden deren Namen auf strenges
Geheiß des Grasen geheim gehalten würden Es treffen
immer mehr Besucher ein und alle Hotels der Stadt seien
besetzt Die Versammlung scheine einen viel ernsteren
Zweck zu haben als den einer einfachen freundschaftlichen
Zusammentreffens

Von unterrichteter Seite wird der Voss Ztg die Mit
theilung daß Eyub Chan sich thatsächlich auf afghanischem
Boden befindet nachdem er den Nachstellungen am Grenzflüsse
Hilmend glücklich entgangen ist Er fei augenblicklich im Zuge
so fügt man hinzu in den nordöstlichen Theilen von Afgha
nistan seine Anhänger zu sammeln unter denen die Alifchahr
an der Svitze ständen Die also genannten Stämme mit wel
chen Eynb Chan außerdem durch verwandtschaftliche Beziehun
gen verbunden ist wohnen in den Dörfern und Bergthälern
der östlichen Landschaften nnd erwiesen sich als erbitterte Feinde
der in englischem Solde stehenden Regierung des Emir Abdur
rachman Chan Dem Emir seien nur die Städte Herat Kan
dahar und Kabul ergeben und von seinen Truppen und seinen
Anhängern besetzt während im ganzen übrigen Lande eine
feindselige Stimmung gegen ihn vorherrsche und die Be
völkerung eigentlich den Äugenblick seines Todes und Sturzes
herbeisehne Man erwarte von Eyub Chan den bewaffneten
Aufbruch nach Herat um eine schnelle Entscheidung zu Gunsten
seiner Herrschakt herbeizuführen Die in den Zeitungen er
wähnte Einwanderung von dreihundert russischen Kaufleuten
die angeblich in Herat sich niedergelassen haben sollen werde
man nicht mehr auffallend finden wenn man sich erinnere wie
kurz vor Eroberung der turkomenifchcn Steppe eine gleiche
Zahl ruMcher Kaufleute eine Ha delsfayrt nach Merw angeb
lich im Auftrage eines rassischen Großhändlers in Moskau un
ternommen hätte um sich an Ort und Stelle zu unterrichten
und unter den feindlich gesinnten Emwohnern Sympathien für
die russische Herrschaft zu erwecken Ihrer Sendung sei die
Erobern des Lande ans dem Fuße gefolgt Etwas Aehn
liches spiele sich zur Zeit in Herat ab

Der Spiritusring lebt wieder aus Herr vonDiest
Daber erläßt als Vorsitzender der zum vorläufigen Centralvor
stande delegirten Brennereibesitzer einen Aufruf in welchem es
heißt Die sofortige Bildung einer neuen Koalition ist erforder
lich bei welcher unter Nutzung des vorhandenen Materials
diejenigen Punkte geändert werden die zu begründeten Be
denken Veranlassung gaben Der Verein der Spiritus Fa
brikanten in Deutschland und das General Syndikat welches
sich inzwischen in München bereits gebildet hat desgleichen die
Herren in Halle a S sind nach von dem Unterzeichneten ge
pflogenen Verhandlungen mit maßgebenden Person bereit
die Sache von Neuem aufzunehmen und auch das frühere
Konsortium ist wie zuverlässig verlautet geneigt in diese
Verhandlungen wieder einzutreten Das Zustandekommen
der Koalition in Verbindung mit der erforderlichen Aktien
gesellschaft soll derart gefördert werden daß beides am
1 Dezember spätestens am l Januar perfekt ist Der Preis
von 7ü bezw 50 Mark welchen die Bank zu zahlen übernom
men hatte war zu hoch und darf nur auf 35 bezw 55 Mark
höchstens 4V bezw 6V Mark normirt werden Dadurch daß
die Bank gezwungen war den SpiritnZpreis nie unter diese
Höhe sinken zu lassen mußte es allen außerhalb Bleibenden
sofort klar sein daß sie ohne ihren Beitritt zur Vereinigung
noch größere Vortheile erlangen würden Um den geringer
normirteu Pre s für die Brennereibesitzer und Spritfabrikanten
auszugleichen würden mindestens KV Prozent des Gewinnes
den Brennereibesitzern und etwa 25 Prozent desselben den Sprit
fabrikanlen zuzuweisen fein

Die deutsche Regierung wird wie der Börsenkurier
erfährt gleichzeitig mit dem Entwurf über die weitere Erhöhung
der Getreidezölle einen zweiten Gesetzentwurf einbringen durch
welchen die Aufhebung des bisher erforderlichen Identitäts
nachweises bei Export von Getreide erfolgt Der deutsch
freisinnige Partenag welcher am Sonntag in Hagen stattge
funden hat eine Resolutton gegen die Erhöhung der Getreide
zölle angenommen

Die Brandeubnrgische Proviuzialsynode be
schäftigte sich am Montag mit einer ihr auf den ersten Blick
eigentlich sehr fern liegenden Frage der der Verlegung des
großen Berliner Montagsviehmarktes Was die Synoden dabei
interessirt ist die Entweihung des Sonntags welche durch den
Transport der Thiere nach Berlin erfolgt der natürlich am
Sonntag stattfindet Die Synode erklärte sich einstimmig für
Ueberweisung des Antrages an den Provinzialausschuß für in
nere Missionen zur eingehenden Prüfung

Teltgraphifche NachnchlM

Wien 25 Oktober Der Bvrfensteuerausschuß begann
Abends die Spezialdebatte über den Entwurf des Abgeordneten
Blinski beim ß 1 Von den meisten Seiten wurde die Einbe
ziehung der börsenmäßigen Waarenumsätze sowie der Devisen
und Valntennmfätze in die Besteuerung angeregt Die Abstim
mung hierüber findet in der nächsten Sitzung statt

London 25 Oktober Die Times bemerkt zu dem Ab
schluß der englisch französischen Konvention betreffs des Suez
kanals und der Neuen Hebriden die versöhnliche Stimmung
Frankreichs dürfte wohl auch durch die Erwägung hervorgeru
fen sein daß Frankreich in Europa nicht zu viel Freunde habe



London 25 Oktober Der Gerichtshof in Wexford ver
urteilte heute den Eigenthümer der in Wexdorf erscheinenden
Zeitung People namens Walsh wegen Veröffentlichung des
Protokolls der Verhandlungen unterdrückter Zweige der Natio
nalliga zu 2 Monaten Gefängniß davon einen Monat mit
Zwangsarbeit Der Verurtheilte hat gegen das Erkenntniß
Berufung eingelegt

Belgrad 25 Oktober Der Mönig ist vergangene Nacht
hier eingetroffen

Marseille 26 Oktober Der französische Dampfer Hin
doustnn von New Uork kommend ist vergangene Nacht ver
brannt

Aachen 26 Oktober Die erste englische Post vom 24
Oktober ist ausgeblieben Grund Verspätete Landung des
Schiffs in Ostende wegen ungünstiger Witterung

Der Kaiser weilt beim Oberstkämmerer Grafen Otto
Zu Stollberg Wernigerode zur Jagd Wie uns aus
Wernigerode gemeldet wird schoß der Kaiser auf der
gestrigen Jagd im Saupark 4 Rothhirsche 8 Dammhirsche
1 Stück Rothwild 6 Stück Dammwild 11 grobe und
1 geringe Sau Prinz Wilhelm schoß 1 Stück Rothwild
1 Dammhirsch 4 grobe und 4 geringe Sauen Das ge
sammte Jagdergebniß war 79 Stück Wild Abends um
S /z Uhr fand das Diner statt Um 8 Uhr war die Be
sichtigung der Strecke im Schloßhof Wie der Post ge
meldet wird ist dem Kaiser die Reise so vorzüglich be
kommen daß er am Abend Billard spielen konnte Die
Abreise findet heute Vormittag 10 Uhr statt

Ein Berliner Blatt läßt sich aus Baveno schreiben
der Kronprinz sei sehr verstimmt dadurch daß sein Hals
leiden fort und fort in recht taktloser Weise durch die
Zeitungen gezerrt und zum Gegenstand ebenso müssiger
als langathmiger Erörterungen bald von angeblich medi
cinischen bald von nationalpatriotischen Gesichtspunkten
aus gemacht wird Der Verdruß hierüber sei seinem Zu
stande keineswegs förderlich Wir haben bereits hervor
gehoben daß wir die Erörterungen der Zeitungen über
die Wahl des behandelnden Arztes u dergl nicht für be
sonders taktvoll erachten könnten Aber ebenso wenig ist
die oben citirte Aeußerung taktvoll Wir halten den Kron
prinzen für viel zu hochgesinnt als daß wir glauben
dürften daß das Zeitungsgewäsch seine Stimmung beein
flussen ihn reizen und mit Verdruß erfüllen könnte

Die königlichen Hofjagden werden am Freitag
28 Oktober ihren Anfang nehmen Am 27 Nachmittags
gedenkt sich der Kaiser nach Eberswalde mit Extrazug und
von dort zu Wagen nach Jagdschloß Hubertusstock zu
begeben um am Freitag und Sonnabend mit seinen Gä
sten in der Schorfhaide auf Hochwild zu jagen Eine
große Hofjagd wird Sonnabend 29 Oktober auch in der
Oberförsterei Groß Schönebeck in dem Forstabschnitt
Hirschberg abgehalten werden Zahlreiche Einladungen

sind zu derselben ergangen und voraussichtlich wird auch
der König von Sachsen welcher im vorigen Jahre schon

Berliner Stimmungsbilder
Machdruck verboten

Ein Besuch des Central Viehhofes
Ein weiter sehr weiter Weg ist es den wir aus dem

ruhigen Westen nach dem Central Viehhofe im äußersten
Osten der Residenz zurückzulegen haben das viel geäderte
Pferdebahnnetz kommt uns aber auch hier trefflich zu Stat
ten und die einstündige Fahrt hoch oben auf dem schwan
kenden Verdeck des mit Menschen vollgepropsten Wagens
schließt keine einzige langweilige Minute in sich Zeigt uns
doch gerade diese Tour wieder einmal Berlin von den ver
schiedenartigsten Seiten und ist reich an Ueberraschungen und
Kontrasten denn an lauschigen Partien des Thiergartens
vorüber vorüber am stolzen Brandenburger Thor und dem
mächtig aufwachsenden Reichstagsgebäude gelangen wir als

bald in das Berliner Quartier latin wo häufig auf
einem Flur Offizier Student und Grisette zusammenwohnen
und weiter vorbei an der Stätte die nun in Schutt und
Staub verwandelt ist auf der einst Borsig s eisensprühen
des Heim gestanden geht es durch die Abeiter Quartiere
mit ihrer Ueberfülle von Restaurants aller Arten von Ab
zahlungs und Versatz Geschäften Fabriken reckn als
Wahrzeichen ihre qualmenden Schornsteine zum Himmel
auf drei oder vier Höfe umfassen die schmucklosen Mieths
kasernen hier wieviel Elend und Noth und Sorge mögen
die kahlen steinernen Mauern verbergen ein dumpfer
schwerer Druck scheint über dem Stadttheil zu liegen Aber
schnell erreichen wir eine freundlichere Gegend die Bäume
des Friedrichshain winken herüber und frische Luft weht
uns von ihnen entgegen rechts von uns liegen die gro
ßen berühmten Berliner Brauereien ihre mächtigen Vor
gärten mit den zusammengeklappten Stühlen und Tischen
auf ihnen falbe Blätter in Fülle machen jetzt einen öden
Eindruck Sonntags aber sind sie mit lebhaftem Gewimmel
angefüllt und in den gewaltigen Sälen dreht sich die kleine
Arbeiterin in flottem Takte mit ihrem Liebhaber die ganze
Woche hindurch von diesem Paradiese träumend

Jetzt merken wir nun auch daß wir uns der Grenze
Berlins nähern die Straßen weisen einzelne Lücken auf
und der Blick fällt auf langgestreckte Felder die hinten von
den blau auftauchenden Flutheu der Spree bespült werden
Und nun welche Ueberrafchung mitten zwischen fünf
und sechsstöckigen Häusern eine Windmühle eine veritable
hölzerne Windmühle mit gewaltigen Flügeln die nun frei
lich still stehen und träumen von jenen Zeiten wo der
Sturm vergnügt angebraust kam wo die Räder lustig klap
perten und der Stein sich unermüdlich drehte und unten
weiterlsernt Berlin lag verhüllt von nebligem Schimmer
nur hier und da die Spitze eines Thurmes im Scheine der
Sonne aufblitzend

der Jagd in Grsß Schönebeck beiwohnte wieder theilneh
men Ob der Kaiser diesmal bei dieser Jagd erscheinen
wird ist noch nicht entschieden Im vorigen Jahre blieb
er in Hubertusstock

Schiffsunglücke Von der Rettungsstation Zingst
wird vom 25 ds telezraphirt Von der bei Strammke
gestrandeten Schaluppe Christine Kapitän Zechow sind
zwei Personen durch das Rettungsboot der Station Zingst
gerettet Sturm aus NNO Von der Rettungsstation
Stolpmünde wird telezraphirt Von Fischerbooten sind 7
Personen darunter 3 Frauen durch das Rettungsboot
der Station Stolpmünde gerettet worden Sturm ans
Norden Hohe See Von der Rettungsstation Swine
münde wird telezraphirt Von dem bei Misdroy gestran
deten deutschen Schoner CarlFriedrich sind 4 Personen
durch den Raketenapparat der Station Swinemünde Ost
gerettet worden Rettungsstation Neueudorf telezra
phirt Am 25 Oktober von dem deutschen Schoner Koper
nikus gestrandet bei Misdroy 5 Personen gerettet durch
den Raketenapparat der Station Neuendorf Die
Rettungsstarion Lohme auf Rügen telezraphirt am 25
Oktober Von dem deutschen Schoner Reinhold Kapitän
Roos gestrandet bei Lohme wurden 4 Personen durch
den Raketenapparat der Station Lohme gerettet

Graf Moltke vollendet heute sein 87 Lebensjahr
auf seinem Gute Kreisau in Schlesien

Die National Zeitung vernimmt daß Vorbereit
ungen getroffen werden um die sterblichen Ueberreste
Dr Nachtigalls vom Cap Palmas nach Kamerun
überzuführen

Die unselige Affaire Schack Heyfe Perfal ist
glücklich erledigt Einer Andeutung des Prinz Regenten
entsprechend hat er den Dichtern einen Besuch gemacht
und die zurückgewiesenen Theaterstücke zurückerbeten und
zurückerhalten

Die durch ihren wahrhaft großartigen Wohlthätig
keitssinn bekannte Baronin Abraham von Oppen
heim Gemahlin des Kölner Bankiers ist gestern gestorben
Die vor einigen Tagen verstorbene Gemahlin des preußi
schen Gesandten bei der freien Stadt Hamburg v Kusserow
war die Adoptivtochter der Baronin Oppenheim

Die Borsig sche Eisengießerei in Berlin
Moabit ist gestern Vormittag bis auf die Umfassungs
mauern niedergebrannt Ueber die Entstehungsursache ist
bisher Zuverlässiges noch nicht ermittelt Menschen sind
glücklicherweis nicht zu Schaden gekommen

Aus Kattowitz wird der Voss Ztg gemeldet
daß den ausländischen Gcschästsleitern aus Russisch Polen
die Aufenthaltserlaubniß abermals bis zum Jahres
schlüsse verlängert ist

Privatnachrichten der offiziösen Landeszeitung für
Elsaß Lothringen zufolge betreibt der ehemalige Polizei
Commifsar jetzt deutscher Sprachlehrer in Naucy

Um jetzt den Blick auf die Stadt zu gewinnen muß uns
unser Gefährt noch eine Strecke weiterbringen aber nun
von einer kleinen Höhe eröffnet sich die Aussicht da
liegt sie unter uns die kaiserliche Residenz unübersehbar
ein einziges kolossales Häusermeer mit Stolz unser Herz
erfüllend aber auch in seiner erdrückenden Wucht nicht
minder mit einem tiefen wehen Gefühl des Schmerzes und
der Menschenliebe denn wir wissen ja wie es da unten
kocht und gährt und welcher Haß welche Zwietracht wel
cher Neid neben der Armuth und Sünde herrschen und
wir wissen auch daß es Keiner ändern kann Keiner daß
Jeder selbst dort unten sich helfen muß und sein Glück
auch sein Unglück schmieden

Ob sie wohl auch manchmal derartige Gedanken haben
sie die hier oben auf dem Felde die seltamste Kolonie bil
den die man sich denken kann Fürwahr ein originelles
Stück Berlin Eine Laube neben der anderen ist hier er
richtet zwei dreihundert an der Zahl ein weites Stück
Land bedeckend aus luftiger Höhe auf die Stadt herab
schauend Jede Laube ist mit dichtem Grün bewachsen mit
Bohnen mit Epheu mit allen möglichen anderen Schling
gewächsen durch eine Fahne durch ein Banner durch ein
Stück verbrauchten Teppichs verziert jede mit einem Mi
niatur Aeckerchen umgeben auf dem Kartoffeln Rüben
Kohl als äußerster Luxus etwas Salat gezogen werden
auf dem aber auch die Wäsche getrocknet wird und die Kin
der mit Spaten und Schaufel ihre phantasiereichen Bau
ten ausführen Hierher pilgern sie an jedem nur einiger
maßen schönen Abend die Arbeiterfamilien aus den sich
hier herauf erstreckenden Straßenzügen hier finden sie nach
harter Tagesarbeit ihr kleines Idyll welches sie sich für
einen geringen jährlichen Miethspreis gepachtet und träu
men sich in den Gedanken hinein ein eigenes Besitzthum
zu haben auf ihrem Grund und Boden zu stehen bis
die steinernen Vorposten Berlins sie plötzlich verdrängen
und nach wenigen Monaten sich hier neue und aberneue
Straßen erheben

Haben wir die merkwürdigste aller Kolonien im Rücken
so tauchen auch alsbald die umfangreichen Komplexe des
Central Viehhofes vor uns auf schon von Ferne uns
mit Erstaunen erfüllend über die Großartigkeit der Anlage
Und dies Erstaunen wächst wenn wir nachdem uns die
Pferdebahn bis zu dem stattlichen Portal gebracht näher
treten und den Blick flüchtig umherschweifen lassen

Doch ehe wir unsere Wanderung beginnen dürste eine
Stärkung wohl angebracht sein Vom Eingang gerade
aus schreitend gelangen wir direkt in ein mächtiges Ge
bäude mit einem fast den gesammten Raum absorbirenden
gewaltigen Saale welcher der Erholung sowohl als den
Geschäften gewidmet ist denn hier findet Tag für Tag
ununterbrochen von früh bis spät die Börse statt Alle
Tische fast sind besetzt ein ewiges Hin und Her und Durch

Schnäbele son noch immer das Geschäft der Spionage
an der Grenze

Am Sonnabend wurde in Bonn das viele Jahre
geschlossene Convict für Studirende der katholi
schen Theologie durch den Erzbischof von Köln feier
lich wieder eröffnet

Der Figaro bringt jetzt einen eingehenden Bericht
über die Ergebnisse der amtlichen Untersuchung betr die
Entstehung des Brandes der Komischen Oper in
Paris Aus demselben ersieht man daß fast alle Sicher
heitsbeamte Theaterangestellte Polizisten und Feuerwehr
leute entweder gar nicht auf ihrem Platze waren oder nach
her den Kopf verloren und ihre Pflicht nicht erfüllten
Auf die Wirkungen dieser Enthüllungen ist man in Paris
mit Recht gespannt Der Generalprokurator Bertrand
hat bereits sieben Personen vor das am 16 November
zusammentretende Schwurgericht verwiesen Der Schluß
des Berichtes d s Staatsanwals lautet Die Katastrophe
war das gemeinsame Ergebniß von Fehlern welche mehreren
Beamten zur Last sallen Das Feuer entstand durch den
mit der Handhabung der Lampengestelle betrauten Ober
maschinisten Es entwickelte sich zuerst in Folge der Un
achtsamkeit des Militärzimmermannes dann der Unent
schlossenheit dieses Soldaten und eines Unteroffiziers
Die von Carvalho begangene Unklugheit übermäßig viele
Dekorationen auf der Bühne anzuhäufen verhinderte die
Maschinisten die brennenden Dekorationen niederzureißen
uud begünstigte die Verbreitung der Flammen Das Feuer
konnte nicht auf die Bühne beschränkt werden weil der
von seinem Posten abwesende Varmont nicht den Vorhang
fallen ließ

In einer Uebersicht über die Einkommensteuer
in Berlin wurde von einer Zeitimg die Bemerkung gemacht
daß an das höchste Einkommen eines Berliner Steuerzahlers
nämlich mit dem Betrage von jährlich 900000 Mk kaum eine
andere Stadt heranreiche Es dürfte von Interesse sein daß
nach der neuesten Zusammenstellung des Hamburger steuer
statistischen Bureaus Hamburg in dieser Beziehung denn noch
die Priorität hat Das höchste Einkommen betrug in Ham
burg 2200000 Mk in Bremen 1395000 Mk in Dresden
746666 Mk in Leipzig 279000 Mk Die sogenannten reichen
Klassen der Steuerlisten Verhalten sich folgendermaßen Es
kamen auf 1000 Bewohner in Hamburg 7,4 in Leipzig 9 3 in
Bremen 6,7 nnd in Dresden 6,2 Höchstbesteuerte Ein Ein
kommen über 500060 Mk hatten in Hamburg noch 12 Steuer
zahler und außerdem sechs Aktiengesellschaften

Ein Kampf zwischen acht Löwen fand in
Croß Menageric in der Ausstellung zu Liverpool am
letzten Dienstag statt Der Käfig enthielt früher nur 3
dieser Wüstenkönige aber neuerdings wurden 5 nene afri
kanische Löwen in demselben Behälter untergebracht Einer
der letzteren attakirte nun einen der alten Löwen was
einen allgemeinen Kampf zur Folge hatte Ehe der Löwen
bändiger Delmonieo erscheinen konnte war einer der alten
Insassen des Käfigs eine Leiche er war am Halse furcht
bar zerfleischt Mit seltener Kühnheit betrat Delmonico

einander bringt eine geschäftliche Unruhe und Hast zu
Stande in der uns als Unbetheiligten das Bier doppelt
gut mundet Unsere Augen freilich haben dabei genug zu
thun was find das für eigenthümliche charakteristische Er
scheinungen um uns herum Typen oft der köstlichsten Art
und des Malerpinsels würdig Aeußerlichkeiten gelten hier
nichts das ist sofort zu sehen hier gelten nur jene gefüll
ten dickbauchigen Ledertaschen welche den Rock von der
Weste weit abstehen lassen und jene derbleinenen oder le
dernen Beutel in denen es gar verlockend und verheißungs
voll klingt Ein Vermögen ist um jeden dieser Hunderte
von Tischen geschaart das ist zweifellos dicht übereinan
der liegen die blauen Scheine da und in stattlichen Reihen
sind in kleinen Thürmchen die Goldstücke aufgespeichert
denn um Lappalien wird hier nicht gehandelt nicht etwa
um ein armseliges Schweinchen oder hungerndes Kälbchen
hier geht s häufig um ganze Heerden von tausend und
mehr Stücke und mancher der dicken Herren die schmun
zelnd ihr Seidel zum Munde führen nennt eine runde
hübsche Million guter Thalerstücke sein Eigen Allerdings
dem äußeren Menschen merkt man das nicht an Himmel
welche Kleidungen welche Gewänder Die Beinkleider so
weit als wenn drei Paschas ihre Pumphosen daraus
machen wollten die Weste in entschieden vorsüudfluthlichen
Farben schillernd einen Leinwand darüber welchen nur
diejenigen Farbenblinden die Schwarz als Unschuldskou
leur bezeichnen weiß nennen können eine hohe schwarze
Mütze vervollkommnet das Kostüm das aber noch den ver
schiedensten Bereicherungen wie dickes doppelt umwun
denes Shawltuch Pelzrock Mantel aus Segelleinewand
Schlafschuhe hohe bis über die Knie reichende Miststiefel
c unterworfen ist Und diese Hände diese Füße dieser

ganze Körperreichthum man bekommt Respekt vor der
Fülle der Natur die derart sreigiebig ist Zu diesen
Großhändlern gesellen sich die Schlächter und Viehtreiber
die kleineren Händler und Lieferanten von Fleisch Börsen
makler und Gutsbesitzer Viehzüchter und Futterhändler
dieser hat seine Peitsche jener einen Goliath von Knüttel
der ein Notizbuch in der Hand zu den den Saal einschlie
ßenden Comtoirs wird das Geld in vielumfassenden Reise
taschen geschleppt und dazwischen hasten die Kellner hierhin
und dorthin mit ihren vollbeladenen Tablets und den über
schäumenden Gläsern ein dumpfes Summen und Spre
chen und Schreien und Klingen von Geld erfüllt den Saal
und läßt fast das von draußen hereintönende Blüllen der
Rinder verhallen

Aber es dringt uns doch zu Ohren und mahnt uns
daran daß wir hierhergekommen sind weniger um zwei
beinige als vierbeinige Geschöpfe zu sehen Und dazu wird
uns reichlich Gelegenheit

Linker Hand von der Börse liegt die sechs Morgen be
deckende an den Seiten offene Rinderhalle taufende de



den Käftß unl beruhigte die wüthenden Bestien die als
dann durch eiserne Gitter von einander getrennt wurden

VAV S8 c g rMotZ, das neue Weinbaus von Os
wald Nier ik Berlin Leipzstr 119/IZ0 wurde am Sonnabend er
öffnet Die Räume sind mit allem modernen Komfort ausge
stattet erstrecken sich durch zwei Stockwerke und bieten mehreren
Hunderten von Personen Platz Eine für das Berliner Wirths
hausleben neue Einrichtung hat Herr Nier getroffen Dieselbe
läuft darauf hinaus die Bedienung stets in der Nähe der zu
bedienenden Gäste zu halten und das geschäftige Hin und Her
eilm der Kellner welches das Gefühl der Gemüthlichkeit beim
Gaste nicht aufkommen läßt in Wegfall zu bringen Dieser
Zweck wird in folgender Weise erreicht Der Kellner anver
traut seine Bestellung einer kleinen Hohlkugel die durch ein
alle Räume mit der Küche und dem Kellner verbindendes
Röhrennetz dorthin geleitet wird Eine Schaar in schmucke
Jägertracht gekleideter Burschen steht dort zur Verfügung um
das Gewünschte dem bestellenden Kellner zu überbringen der
somit sein Revier nie zu verlassen braucht und stets seinen Auf
traggebern zur Verfügung steht

In der Ziethen schen Angelegenheit hat
wie nun auch die Köln Ztg, meldet das Elberfelder
Landgericht auf Grund der stattgehabten Beweiserhebungen
dem Antrage des Vertheidigers des Ziethen Rechtsanwalt
Grammes in Köln entsprechend die Wiederausnahme des
Verfahrens zu Gunsten des verurtheilten Ziethen nnd zu
Ungunsteu des Angeklagten Wilhelm beschlossen und die
Erneuerung der Hauptverhandlung angeordnet Ueber den
gleichzeitig von dem Vertheidiger des Ziethen gestellten An
trag auf Unterbrechung der Strafvollstreckung gegen den
selben hat das Gericht sich vorbehalten zu erkennen sobald
die Rechtskraft dieses Beschlusses eingetreten ist

Ein Roman vor Gericht Unter dieser Ueberschrift
theilten wir vor einiger Zeit den Inhalt eines seltsamen Preß
Prozesses mit den Kommerzienrath Vogel in Chemnitz gegen
den Verfasser und den Verleger des RomanS Der Herr Kom
merzienrath anstrengte In dem Titelhelden des Buches ei
nem hartherzigen verknöcherten Geldmann wollte Herr Vogel
ein karikirtes Konterfei seiner selbst erblickt haben Die Ange
legenheit wurde letzt vor dem Landgericht Chemnitz entschieden
Ais Verleger war der frühere sozialdemokratische Abgeordnete
Viereck angeklagt Dr Vogler der Verfasser des Romans
wurde nur als Zeuge vernommen Er hatte den Roman chou
1883 in einer Zeitung veröffentlicht die Anklage gegen ihn war
verjährt Dr Vogler erklärt er habe durchaus nicht eine be
stimmte Person als Modell zu seinem Titelhelden vor Augen
gehabt Viereck betonte daß er dem Vertrieb des Romans
völlig ferngestanden habe Die gesammte Verlegerthätigkeit sei
schon früher von ihm auf einen bevollmächtigten Beamten über
tragen der die Verantwortung für feine Handlungen habe
Nach Abhörung einer Anzahl Zeugen nahm das Gericht den
beleidigenden Charakter des Romans als erwiesen an ebenso
auch daß sowohl Viereck wie der Buchdrucker Wälther und
der Webermeister Streune sich des Vergehens gegen die ZZ 135
und 186 des R Str G B in Verbindung mit Z 20 des Preß
zesetzcs schuldig gemach Viereck erhielt 6 Wochen Walther 4
und Streune 1 Woche Gefängniß zugleich würd auf Einzieh
ung des Romans und Vernichtung der Platten erkannt Zwei
andere Angeklagte mnßten freigesprochen werden So weit der
sachliche Thatbestand dieser merkwürdigen Prozessur Eine
Würdigung der prinzipiellen Wichtigkeit und der Konsequenzen
dieses Urtheils gehört in ein litterarisches Fachblatt Vorläufig
wird das Urtheil jedoch noch keine Rechtskraft gewinnen denn
bei der einschneidenden Bedeutung die es in seinen Folgerun

gen für das freie dichterische Schaffen hat ist es geradezu noth
wendig daß eine höchstinstanzliche Entscheidung herbeigeführt
wird Es wollen die Verurtheilten beim Reichsgericht um Re
vision beantragen und namentlich darauf dringen daß littera
rische Sachverständige darüber gehört werden ob der Inhalt
des Romans die Grenzen des künstlerisch Erlaubten überschreite

Aus dem Geschäftsverkehr
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Ueberficht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
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buntgeflsckten Thiere enthaltend die ein Brüll Orchester an
stimmen daß man thatsächlich sein eigenes Wort nicht ver
nimmt Käufer Verkäufer Händler schreiten in den stein
gepflasterten Gängen auf und nieder überall hier wie auf
dem gefammten Viehhofe fällt uns die größtmöglichste Sau
berkeit und Ordnung auf letztere allerdings manchmal ge
stört durch ein sich losreißendes und in hastigem Laufe
davoneilendes Thier eine kleine wilde Jagd an seine fiüch
ligen Fersen heftend Hinter der Rinderhalle befinden sich
die zwölf Rinderställe aus denen in einzelnen Trupps die
Thiere heraus oder hereingeführt werden stets unter sorg
samer Bewachung Rechts von der Börse liegt die nicht
minder große Hammelhalle von vieltausendstimmigem ängst
lichem Geblöke erfüllt und an sie schließt sich unmittelbar
die Schweinehalle an fast nach dem Plane des Sauhirten
Eumäus errichtet einstmals von Odysseus bewundert

Innerhalb des Geheges bereitet er zwölf der
Kofen

Nahe gereiht wo die Schweine sich lagerten aber
in jedem

Nuheten fünfzig versperrt der erdaufwühlenden
Schweine

nur daß hier die Zahl der grunzenden quiekenden schnup
pernden Borstenthiere eine weit umfangreichere ist und sich
die köstlichsten Szenen zeigend in verstellbaren Hürden be
finden Nur Zahlen können eine Vorstellung von dem
anmuthigen Thierconcert geben an unserem Besuchstage
befanden sich Hierselbst in trauter Harmonie und unmittel
barer Nähe 3450 Rinder 1350 Kälber 12 500 Hammel
und 11900 Schweine

Ein breiter Weg führt an den verschiedentlichen Hallen
Ställen Schuppen hin nach jenem Ort von dem kein
lebend vierbeinig Wesen wiederkehrt hin nach den Schlacht
häusern Es ist als ob die Thiere ihr Ende ahnten so
jämmerlich die Lust erschütternd tönt ihr Gebrüll und
mancherlei Zwaugsmaßregeln müssen angewendet wer
den besonders bei den fürsorglichen Leithammeln welche
die folgsamen Heerden gern vor der Stätte des Blutge
ruchs und des Mordes bewahren möchten Ein Schlach
ten ist s nicht eine Schlacht zu nennen hier wird
das Wort des Dichters zur Wahrheit Nebeneinander
stehen die sechs Schlachthäuser jedes auf das praktischste
für seinen Zweck eingerichtet Hier fallen die Rinder mit
mächtigem Schwünge des Hammers getroffen betäubt zu
Boden dort trifft der scharfe Stahl die Kehle des Schwei
nes und des Hammels hintereinander kommt Heerde auf
Heerde heran mit fabelhafter Schnelligkeit arbeiten die
blutbespritzten Meister und Gesellen und das Rind wel
ches soeben in das Schlachthaus geführt wir finden nach
kaum einer halben Stunde sein rothglänzendes Fleisch in
einzelnen Theilen an mächtigen Eisenhaken hängen Ein
fachmännisches Auge gehört dazu um die zahllosen prak

tischen Einrichtungen zu würdigen jene Kaldaunenwäsche
Albuminfabrik Talgschmelze Darmschleimerei Schmelz
küche für finnige Schweine Obfervationsftall c welche
die Bewunderung eines jeden Sachverständigen hervor
rufen Die Rückseite der gesammten Anlage nehmen die
Geleise der Verbindungsbahn ein hier herrscht während
der Nacht das regste Leben ein Extrazug nach dem an
deren rollt mit seinem aus Rußland Ungarn Serbien e
stammenden viersüßigen Inhalt heran und häufig sind
nicht weniger wie fünfhundert Waggons zu entladen
Berlin wird für den folgenden Tag mit frischem Fleisch
verproviantirt

Diese Verproviantirnng einer Weltstadt können aber am
besten nur wieder Zahlen in ihrer Trockenheit schildern
jedes Wort vermindert den Eindruck dieser Summen Vom
1 Oktober 1886 bis 1 Oktober 1887 wir benutzen die
uns freundlichst von der Direktion zur Verfügung ge
stellten amtlichen Quellen belief sich der Auftrieb auf
187,500 Rinder 561,000 Schweine 137,500 Kälber und
697,200 Schafe An dieser immensen Beschickung bethei
ligen sich ca 700 Viehhändler den Ankauf zum Export
nach auswärts bewirken ca 150 andere Händler wahrend
als Käufer ca 700 Schlächter aus Berlin und 300 aus
der Umgebung auftreten Die Veterinärpolizei übt ein
Departementsthierarzt mit 12 Kreis und Polizeichier
ärzten aus jedes Thier wird auf das sorgfältigste unter
sucht und beim geringsten Verdachtsmoment nach dem
Seuchenhof gebracht das städtische Fleischschauamt unter
steht dem städtischen Oberthierarzte der 12 bis 14 städt
Thierärzte mit 12 Stemplern für die allgemeine mikrosko
pische Fleischbeschau aller Thiere und ca 130 Mikrosko
pier mir 40 sonstigen Hülfskräften für die Untersuchung
des Schweinefleisches auf Trichinen zur Disposition hat

Was den für Rechnung der Kommune mit einem Kosten
aufwand von fast 13 Millionen Mark vom Frühjahr
1878 bis Februar 1881 erbauten Eentral Viehhof selbst
anbetrifft so bedeckt er eine 143 Morgen große Fläche
die Gebäude sind sämmtlich in übereinstimmender Weise
massiv ausgeführt und die Straße welche sie verbinden
und welche eine Gesammtlänge von 1,23 deutscher Meile
haben gepflastert Die Verwaltung ist selbstverständlich
städtisch die Jahresrechnung balancirt mit ca 21/z Mill
Mark in Einnahme und Ausgabe an Futter werden allein
in einem Jahre an 150,000 Centner verabreicht und ein
kleines Heer von Beamten sorgt für die Organisation und
den Betrieb in seinen tausendfachen Details Die ganze
Anlage ist eine durch und durch musterhafte und legt dem
neuen Berlin wahrhaft Ehre ein

Paul Lindenberg

Berliner Börse vom SS Oktober
Die Börse hielt heük an ihrer gestrigen TendenzM

Die Spekulation ist seht zurückhaltend und von auswärtigen
Plätzen kommt keinerlei Anregung Weder Banken noch Bah
nen weisen gegen gestern nennenswerthe Aenderungen auf
Russische Prioritäten hatten matte Tendenz und für Bergwerke
zeigte sich heute keinerlei Begehr Preußische Konsols erfuhren
eine Aufbesserung von 10 Pfennig

VrodukteuvSrle Nerlin SS Oktober Weizen hatte bei kaum veränderten
Notirungen sehr stilles Geschäft loko 147 bis 163 M November Dezember
1SS,5S bis 153 M Roggen loko in allen Qualitäten gut zu lassen
Lieferung nach wesentlich höherem Beginn auf umfangreiche Abgaben ermattend
loko 108 bis 116 M November Dezember 11S S0 bis 116 bis 114,76
M Hafer loko bessere Waare bevorzugt Termine bei einigem Handel
fester tendenzirt loko 90 bis 130 M November Dezember 93 bis
92,25 M Gerste blieb unbeachtet loko 100bis 180 M Riiböl
lag nahezu geschäftslos und war im Preise mehr nominell loko ohne Faß
49,40 M November Dezember 48,40 bis 43,30 Mk Spiritus loko
in festerer Tendenz Termine nach starken Preisschwankungen bei regem Ge
schäft ermattend loko ohne Faß 95,80 M November Dezember 95,40
bis 97 50 bis 95,50 bis 95,80 M Petroleum fast ohne Umsatz
loko M November Dezember 22,30 M Mehl verkehrte In ruhiger
aber fester Haltung Weizenmehl 00 22,50 bis 21,25 M 0 21,25 bis
19,50 M Roggenmehl 0 18,0 bis 16,50 M 0 und 116,50 bis 15,25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabah I Lm

do 1886

4V
5

4

4

4V
4V
4

3V
4

4

4

100,40 B

101 50 b
101,75 G
100 40 B

9 B
101 50 G
102 25 G
102 25 G

klusl Gise b Prwrtt vMgi tio e
Wachen Mastricht
Dux Bodeubach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr RudolfsS
Osstr Fr Staatsb

do von 1874
do Von 1885
do Ergänz Netz
do 1 u 2 L
do Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Breft Grajewo ind g
Gr Russ Etsenb
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Zijäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg

Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp
Wladikawkas

S
3

ö
5

5

S

s

4

4

4

5

4
3

3
5
4

101 G67,50 E
87 B107 90 G
82,25 l

03 b74 70 b E
404,25 t
359, E
377 50 h
380 B107 30 b

100 B73,90 B
290, 5 G
29l ,25 G
101,75 G

94, G
79,80 l
87,25 G
70,50 dt
32,10 b
92,25 b

102 G
102 G
89,10 b
85,75 b
92, b
80 10 b
62,75 v
64,40 G
93 3S b
76,10 b

Wechsel

S T 1SS 50 bAmsterdam 100 y
London 1 Lstrl is T
Paris 100 Fr S T
Wien 100 fl 3 TMerSburg 100 SK Z W

20,365b
80 Ä5 t

162 60 b
179, b

Dividende 1886
Aegypt garant 4

Italien Rente 5 97,80 L
Ocsterr Goldrente 4 91 25 bB

do Papierrente 4V 65 90 G
do Silberrente 4V 67, bB

Rumän große 8

Russ Goldrente 6 107,60 G

do do ö4 5 88,30 bB
do do 1er 5 88 30 0B
do Orient Anl 5 S3,40 G

152,50 bdo Prämien 64 5

do do 66 5 1S8 50 b
do C Bodenkr 5 75 Gdo Curl Pfdbr 5

Serbische Rente 5 73, 5G
Ung Gold s ioc o 4 80,70 B
do do g 500 4 81,50 b

do do a 100 4 81,50 b

do Jnvest G A 5 101,7S l
do Papierrente 5 70, SB

Industrie Aktie

Hewrichshall S 108, G
Dessauer Gasges 12 165, B
V erlin AnHalter M 4V 110,25 G
Freund konv 3 150 dG
Grusonwerk 233 bBHall Maschinen 10 218, B
Löwe k Co 10 300, bN
Zeitzer Maschinen 16 227 50 b
Frisier Nähmasch 4 39, SG
Cröllwitzer Papiers 15 155,50 G
Eilenb Cattun 0 85 50 G
Langensalz Tuchf 5 83, BGlauzig Zuckers 2 78 25 dG
Körbtsdorf Z 33, B
Kette Elbefchiff
Nordd Lloyd neue

2 71, B5 128,50 l G
Bazar 8V 159 GBerl Aquarium 3 66,25 G

do Brotfabrik 12 226, G
Deutsche Edison Ges 5 12L S0 bG
Ereppiner Werke 4 36, bB
Nordh Tapeten 4 114,80 b
Thüringer Salin 3 53, bG
Westphäl St Pr 5 125,90 VG

Banl AItie
Berliner Kassenv 5z 123,80 S

do Handelsg 8 159,10 bG
do Maklerver 6 118 25 G

Braunschw Bank 5V 103, GDarmstädter Bank 6V 1S8 40 bB
Dessaner Credit 7

Deutsche Bank 3 162,10 S
Disconto Comm 11 196,10 b
Dresdener Bank 7V 130,50 SG
Geraer Credit sv 100,10 G
Geraer Bank 0 30,30 bG
Leipz Creditanstalt 3 175 50 G
Magd Bankv 6 108,80 G
Meining Hyp 40 l 4 97,60 bB
Mitteld Creditban 5 96, bB
Nationalb s Dtschld 4 93, bG
Nordd Bank 6z 143, bG
Oesterr Credtt Anst 3

Petersb Diskontob 20 172 G
do Internat 13 114, S

Prenß Bodenkredit SV 109,50 bB

Pr Ctr Bd 40 3 V 134,60 G
Reichsbank 6 134 96 dG
Sächsische Bank SV 109 50 dG
Weimarische Bank 0 54,25 bB

Bergwerks uSIHiitk KWe
AnHalter Kohlen 11 185 bGDortm Union 13 75 G

do St P Lt 71 2S VA
Duxer Kohlen 0 75, 5 G

do do conv 37, S G
Köln Müseu 25, bB
Kön u Laurah V 90 7S VB
Lauchhammer 70,25 G
Sächs Gußstahl 7 129, bG
S Th Braunk B 15

do St Pr 5 15 131, d
Swlb Zinkhütte 1 35,50 bG

do St Pr 5 6 111 BWesteregeln S 156 2S bG

Deutsche Hypotheken Psaussriel

Anh D Psandbr S 102,10 G
do do 4 10 ,90 0

Goch Pr Pfandbr I 3V 105,10 b
Meining Hypochdr
do Präm Psddr

4

4
101,80 dG

124, B
Nordd Grdcr Pfbr 5 101,60 G
Pr Bodencr rzv 5 112,60 G
Pr Cent Bod rzb S

Südd Bodencred 4 101,30 G

Leipz Börse ö 25 Okt
Sachs Rente 3 90,50 G
Altendurg Zeitz 4V 102,80 B
Mßig Teplitz 4V 102,85 B
Bmchtiehrad I Em 5 36,20 bG
Altendurg Zeitz
Buschtehrader 122,50 B
Mg D Credit 9 175, bG
Leipziger Bank 137 S0 B
sächs Bank SV 109 bÄDörstewitz Rattm 43, T
S Thür Brannk IS 132 Gdo St Pr 5 j IS 132, G
B S Th P St Pr 67 BZettzer Par n S A 67 BZuckerrasj Halle IS 125, A
Hall Straßenbahn s 12S,50 B
Cröllwitzer Papiers IS



Uuctio Die Tch tz A letion m Stadt Zürich
eigenes Fabrikat von vorzüglich
ster Qualität in Blechbüchsen ö i/z
2 /z Wd 5 Kilo mit aMührlicher Ge
brauchsanweisung Depots in allen
größeren Städten Deutschlands

Eine 2Vs Kilo Büchse 5 eine
5 Kilo Büchse 10 franko jeder
Poststation

Stahlspäne zum Reinigen der Böden
1,40 per Kilo franko bei 5 Kilo

München ksrlMM L
am Marienplatz kgl bayer Hoflieferanten

In Halle a/S zn Wen bei Helm
bold Comp

Donnerstag den 37 d Mts von
Uhr ab und wenn nöthig den nächst

folgenden Tag von 10 Uhr ab werde
ich im Restaurant zum gold Schiffchen
gr Ulrichstraße 36 hier die von mir dort
untergebrachten Gegenstände zwangsweise
versteigern als

Kleiderschränke Sophas
Kommoden Wirthstische
Wirthsstühle Spiegel 1
Billard mit Zubehör I Pia
nino 1 Bierdruckapparat
Portieren Lanlbreqnins Zug
gardinen eompl Bette
Bierseidel Gasarme Lam
pen darunter Regenerativ
brenner Messer u Gabeln
Porzellansachen Tischtücher
und Servietten sowie Hans
nnd Küchengerath

Gerichtsvollzieher

indet Donnerstag den SV Oktober Vormittags S Uhr statt
Zur Versteigerung kommen noch nsnpvW ZgmisKzimchV z

drei Fässer Wein Restaurationstische Teppiche Wäsche

Halle a S M MWH i Eonenrs25 Oktober 1887 EW Verwalter

empfiehlt

MZ GS MiZGZÄVS y Mauergajse 3

owie Drahtarbeiten und Reparaturen liefert

NZ Nathhansg 8 im Hos
kr Mr kr MrA HVivz rv kt Charlottenstraße 3

Leipzigerstratzs TS

IZl i tkviZe
i

NÄKUMs SA NaAs IS astr M Ein in der Nähe der Bahn gelegen
sich sehr gut verzinsendesA A AGZ VÄ W ZTWrMLKMiMNKK ÄGStiVT EHUUWlttÄck

Pianosorte Reparatur Anstatt
solid gebaut Mmhsüberschuß Mk
steht zum Verkauf Schrift Anfragen
befördert unter k GA831

V nderftrasze G

Bon heute ab täglich von Vormittags
I 5 bis Uhr

UM KmNlM
Die Verwaltung

NsUs A 8LMiekerante

VekamttWKchMg ko s
Die Ziehung der nur
ILM W s ZSivi MWM findet am Z und ÄZ November L88 HG MaS k

durch die Beamten der Kgl Preuß General Lotterie Direktton statt

ZKAKZ HKsM ZlAM MGZ tZk MK MOMOO
Loose 1 Mk SI Lsofs für Mk auch gegen Briefmarken versendet

Losse Gmeral AMt
Wvr üM M Unter den Linden 3

Jeder Bestellung sind 10 Ps für Porto und 10 Pfg für eine Gewinnliste beizulegen

Nie

kMÄtLi MeA 3

Hallo Ä 3 im Octodsr 1887

Hisränreli äsn Assdrtsn Damen äis ergebene NiMeilnnA äass Ziok wein

von HntokenstiASSö 12 naed T vsrlsZt Iiade
Nit odixem tslier vordinäs ied noelr sink rsielidsItiAe von

M RLkmi kWiloii jväer
kernsr is sovieÄZarGstK jeäer M von einfachster kis elsKavtssier ns

MIirnnA und iiotks iod äamit ieäerdelt ÄUZASKprooiisinZn Viinsolien ds
ASANSQ loli vsräs eäsr sit is bisdsr sikriAst dlsibsn äsn ZostsII
rsn nkoräorrwASn dsr mied lzsoliisnäßn Lamsr nsoli jecier RieIitu HA Iiin
ReoliQUQA traASN kür nnr vor ÜAlieliö I eistun sn nncl tsäsllossn Kit
üderuekrae iolr säs arantis und Iioäs äured mässi s krsisstsllun tmed tur
RspÄrÄtursn äas mir Assebsn ts Vertranen äanernä erdalten

Nit HoodaedtnvA

GWDZAAG VZNCttK i K6Ktr H

Neue Sendung echte Telto
wer und Märkische Rübchen
Erfurter Brunnenkresse empfiehlt

KGZSUSAGA KGrs
Markt 13 im Keller

Alle Sorten sehr schöne Speise
kartoffeln gut kochende Hülsen
früchte empfiehlt

Markt Marienbibliothek
im Keller
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